
 
 

Übungsworkshop  

«Ich mache mir Sorgen um Ihr Kind»  

Angst- oder schambesetzte Themen bei Eltern ansprechen. Vertrauen 
aufbauen für die Zusammenarbeit.  

 
Montag 6. Mai, 16:00 bis 20:00 Uhr, Culinarium Alpinum Stans, Klostersaal 

Mit Zwischenverpflegung und anschliessendem Vernetzungsapéro 

 

 

 

 

 

 

 

Sie stehen als Fachperson Kinderbetreuung, als Spielgruppenleiterin, Hebamme, 
Komplementärtherapeut/in, Arzt/Ärztin, Berater/in, engagierte Person eines Vorschulangebotes einer 

Gemeinde etc. mit Kleinkindern oder ihren Eltern in Kontakt… 

  

 

… und machen sich Sorgen um ein Kind in einer Familie, die sie kennen? Schwierige 
Themen anzusprechen ist herausfordernd, für die Betroffenen wie die Begleiterinnen 
und Begleiter. 

» Wie gelingt es mir, meine Sorgen, Fragen in kritischen Situationen anzusprechen? 
» Wie führe ich ein Gespräch mit Eltern, das motivierend und hilfreich ist – insbesondere, 

wenn ich die Themen als heikel einschätze? 
» Wie kann ich Emotionen wie Scham oder Angst bei den Eltern gut begleiten? 
» Was ist meine Rolle? In welcher Funktion bin ich in Kontakt? 
» Wie kann ich meine eigenen Werte und Haltungen dabei gut reflektieren? 

 

Der Workshop richtet sich an  

 Fachpersonen aus dem Gesundheits-, Sozial-, und Bildungsbereich und  
 Personen, die über ein Freiwilligenengagement z.B. Treff, Turnen, Hort, Mentoring 

etc.  
 

mit Vorschulkindern und/oder ihren Eltern aus dem Kanton Nidwalden in Kontakt stehen.  

GUSTAF Guter Start ins Familienleben 



 
 

 

Im Vertiefungsworkshop  

» erhalten Sie Einblicke ins Netzwerk Frühe Kindheit NW und vernetzen sich 
» bekommen Sie Impulse zur Resilienz-Arbeit mit Risiko- und Schutzfaktoren 
» üben Sie Umdeutungen zu formulieren (Re-Framing) 
» setzen Sie sich mit schwierigen Themen im Kontext von Scham und Angst auseinander 

und üben den Umgang damit 
» üben Sie eine Sorge zu formulieren und vorzutragen 
» reflektieren Sie Ihre Rolle und behalten das helfende Netzwerk im Blick  

 

 

Kursleiterin  

Annette Dietrich | Hochschule Luzern (hslu.ch) 

Annette Dietrich, Dozentin und Projektleiterin Hochschule Luzern Soziale Arbeit, 
Themenschwerpunkte in der Arbeit mit Familien und der Frühen Förderung 
 

Kosten  

- Die Veranstaltung ist für die Teilnehmenden kostenlos  

- Fortbildung Credit-Label e-log ist beantragt (Anerkennung durch SHV/FSSF/FSL und 
SBK/ASI). Die Veranstaltung ist an der Weiterbildungsordnung des EMR 
ausgerichtet. 

 

 
Anmeldung  

- Bitte bis zum 29. April 2024 über folgenden Link. 

 

 

 

 

 

 

Für die Organisation:    Partner:  
      

    

 

https://www.hslu.ch/de-ch/hochschule-luzern/ueber-uns/personensuche/profile/?pid=1984
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=RlgSRY58tk68hAx4JFVsx0r1MwKyPRxKubs1W7Zdw3pUQkxOTEZaNDhXNlkwWFRGR0hNV0UzSDBEVy4u

